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Berner Schlachtru

f, wenn der Feind kommt!

Waagrecht: 15 mit c beliebtes Tessinerspiel (nid Chegle)
: : : 5 16 mit u Sturm auf die Bank
; \;va?s ?e;nem die Gattin abgewdhnt 17 dasjenige im «Kanti» ist aus Stroh
A 18 Kleinkrieg
i I?el?:n‘ hinter Klostermauern 19 mit h{ alte Stadt in Oberagypten
5 kann im Gebirge nicht viel anrichten (Waffe) g? ke n'lcl}(ﬂs_ wgdbnlfchfs!
6 der franzdsische Wald 22 nnLa eln'"f o9
7 Evenn man nicht alle beide hort, ist sie 23 ;/;e.r.dopg:{foschallendes Gelichier
eines Mannes ... 5 7 3
8 ohne sie sollte nicht geheiratet werden 35 4OKTzing M Drlenehdft - L
9 ... jetzt, sagte sie leise zu ihm Vorats
:? g’ei):,scal;s 26 steht am Berg
12 222 £ 27 schreibt man auf pressante Sachen
13 brauchen wir nicht in der Schweiz 28, it e S Co\diamiier
14 gliicklich ist wer ihn nur vom Hérensagen
kerlmgf (verkehrt geschrieben) Auflésung
15 Soldat in Mundart g
16 halt sich auch im kalten Wasser auf (Tierli) '°" Kreuzworh'alsel 3 S
(7 Zwingli «Jeder het si Spore, und wer's nit glaubt,
18 die motorisierten .......... (Wanzen) het zwel»
19 Vorstand eines Klosters S
20 ... wie ist es moglich dann E .
21 Abkiirzung fiir Abteilung Nobelpreis-Gewinner
i ST =
30 i des Kreuzwortritsel Nr. 1
gg der I-.lar;glerdhaismlch dariiber gehauen Die Losung des Kreuzwortréatsels Nr. 1 (Wel-
P uschue erblolux cher Soldat ist bei seinen Kameraden unbe-
mospharen absolut liebt?) lautete: «Der Simulant und
Drickeberger» Durch das Los erhalten
Senkrecht: folgende zwolf Einsender den kleinen Nobel-
1 soll. man nie sein mit dem Schatz preis in Form eines Buches aus dem Nebel-
2 wo man der Kuh dran zieht (Mundart) spalter-Verlag:
3 m_ii X _dazwischen! eiwa§ Besonderes Kobelt Ursula, Zwinglistr, 22, St. Gallen.
4 wie die Suppe nicht sein soll Winkler Paul, Erlenstr. 96, Basel.
oy wie !:Ier Basler den 10. Monat ausspricht Dir, Miller Hans, Hotel Diana, Luzern.
6 Politiker hal?en es manchmal vor dem Kopf Vollenweider Edw., Hotzestr. 16, Ziirich 6.
7 das Berner ja Delachaux E. H., Nord 67, La Chaux-de-Fonds.
8 Onkel von Km‘dern"au'sgesprochen Menzel-Longoin Helena, Kanalgasse 36, Biel.
9 Charakter ist ein kos!llches .. ~Gut Kan. Kunz Jak., Flab.Det, 27, Feldpost.
10 wenn ein Kind unartig ist, nennt man es Zentralenmannschaft Stab 3. Div., Feldpost.
frechen ... Gefr. Meyer Jak., Fiis. Kp. 11/63, Feldpost.
11 Nordost Hptm. Scheitlin O., Kdt. Gz.Fis.Kp. 11/78,
12 so heifit unser Kindermadchen Feldpost.
13 wenn der Krieg lange dauert, werden die H.D. Hoefler Karl, A.W.Z. 5/B, Feldpost.
Lebensmittel ... Gefr. Witschi Rob., Bew. Det. Fest. Art. Abt. 5,
14 unser Kompagniestern Feldpost.

Ich esse gut im bekannten
Restaurant ,Zur Gerbern”
LUZERN + Sternenplatz

wie die Kiiche, wird der Kelle
gepflegt. M. Boese-Zehnder.

Ein Sprung ns Blffet

Ein gutes Plattii '™ Bern
S. Scheidegger

ALTERSASYL
FUR WITZE

Ein Fraueli betritt den Metzgerladen
und verlangt zwei Pfund Sauerkraut.
Der Metzger: «Me sait jetz Kilo!» «So
so», entgegnete das Fraueli, «nimme
Suurchruut!» per.

Fuasilier Hirlimann leidet an chroni-
scher Unbelehrbarkeit. Es fallt ihm nach
seiner eigenen Ansicht Uberaus schwer,
etwas falsch zu machen. Beim Defilieren
dreier Bataillone ruft ihm der Haupt-
mann zu: «Fusilier Hurlima, Sie sind jo
ndd im Schritt.»

«Ohne sich umzudrehen, gibt unser
Hirlimann die hochtrabende Antwort:
«Doch, doch, Herr Hauptma, i scho,
aber die andere nod!» Brun

Auf der Station eines Lokalbahnli
steht an der Tire zu einem gewissen
Oertchen der schone Satz: «Der Abort-
schlissel ist beim Stationsvorstand zu
verlangen.» Ein Witzbold schrieb dar-
unter in noch gréferer Schrift: «In be-
sonders dringenden Fallen wende man
sich an die Generaldirektion!» Pizzicato

Hansli fragt: «Mueter, frassed d'Leue
garn Wiirschi?» Darauf die Mutter: «He,
i dankes, warum?» «Es heifst doch: Der
Lowe ist der Kénig der Wirstel» «He
nei», seit druf d'Mueter, «es heift: Der
Konig der Wiiste!» «Das cha doch nid
stimmen, seit druf Hansli, «e Konig isch
doch ken wilieschte!» Hell
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«ich bin ein bifjchen eingeschlafen, und

weil ich Nachtwandler bin — — — »

Franzésischer Humor aus «Ric et Rac»




	Altersasyl für Witze

